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Warum dieses Buch?
Lowe und Adler werden gemeinsam jagen!

Gibt es nicht schon gentligend Gebetsblicher? Warum nun wieder ein neues?

Ich glaube, dass wir in einer Zeit leben, in der Gott unter anderem unsere
Position und unseren Einfluss als Christen im Land betont. Viele Christen
leben ihre Berufung als Salz und Licht dieser Welt viel bewusster im Beruf
und Alltag aus, als noch vor einigen Jahren oder Jahrzehnten.

Mit diesem Buch mochte ich unseren Umgang mit dem Land naher
beleuchten. Ich wiinsche mir sehr, dass viele Christen ihr Erbe in Jesus noch
starker als Segen fiir ihre Umgebung, Stadt und Region entdecken. Unser
Bild von Christsein wird nicht mehr so sehr von Sonntagen, Gebauden und
Veranstaltungen gepragt sein, sondern von Jingern Jesu, die ihren Auftrag,
die gute Botschaft zu bringen, im Alltag ausleben. Dazu bendtigen wir
dringend Gedankentransformation, die ein neues Verstandnis und Training
hervorbringt, wie wir als geistliche Wesen mit einer neuen Sichtweise im
Land leben konnen.

Ich trdume davon, dass wir als Christen gemeinsam das Land wieder mit
Gebet und dem Wort Gottes erfiillen - egal ob jung oder alt, frisch bekehrt
oder schon jahrzehntelang Christ, egal aus welcher Denomination!

Zu Beginn dieses Gebetsbuches mochte ich gerne noch betonen, dass
ich das Thema ,Gebet fiir die Ernte” aus einer prophetischen Perspektive
heraus behandeln werde. Mir ist dabei vollig bewusst, dass jede Erkenntnis
Stuckwerk ist und ich mit dem vorliegenden Material nicht alle Aspekte
des viel groeren Bildes aufzeige. Dies ist nur ein Puzzlestiick des Ganzen,
ein prophetisch-apostolisches Puzzlestiick.

6 Gebetsbuch fiir die Ernte
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An viele Schatze des Wortes Gottes kann man von ganz unterschiedlichen
Seiten herangehen. Lehrer, Evangelisten, Hirten, Propheten oder Apostel
sehen jeweils aus einem bestimmten Blickwinkel — und das ist auch gut so.
Dieses Buch ist kein Lehrbuch - und so erhebe ich weder Anspruch auf
Vollstandigkeit, noch auf theologische Vollkommenheit. Ich werde sogar
gezielt einige Themen, die eigentlich ganze Biicher fiillen kénnten, nur
ansatzweise streifen und bewusst plakativ betonen.

Dieses Buch ist ein Handbuch, ein Trainings- und Arbeitsbuch, ein
Gebetsbuch, das aus der Praxis entstand. In den letzten 15 Jahren habe ich
in einem prophetisch-apostolischen Team in Hannover gearbeitet, dessen
Arbeit unter anderem darauf ausgerichtet war, durch Training, Fiirbitte
und Gebetseinsatze das Land fiir die Gegenwart Gottes vorzubereiten. In
buchstablich hunderten von Einsatzen trainierte uns der Herr in seinem
Verstandnis von Verwalterschaft des Landes und seiner Liebe zu den
Nationen, die das Erbe Jesu sind.

Ich schreibe dieses Buch unter anderem auch deshalb, weil ich glaube, dass
uns in weiten Teilen des Leibes Jesu das Verstdndnis fiir die Wichtigkeit
des Geistes im Leben eines Christen verloren gegangen ist. Viele
wiedergeborene Christen bekommen von ihrem lebendigen Gott und
seinem Reden nur wenig mit. Oft fehlt es einfach an Kenntnis dariiber, was
bei der Wiedergeburt alles geschehen ist.

Wir sind buchstéblich eine neue Schopfung und unser innerer Mensch,
unser Geist, ist mit geistlichen Sinnesorganen ausgestattet, die das Reich
Gottes horen, sehen, wahrnehmen kdnnen. Besonders fuir das Gebet, unsere
Kommunikation mit Gott, ist das nattirlich wichtig! Denn beim Christsein
geht es nicht einfach nur um die richtigen Moralvorstellungen, sondern viel
mehr geht es darum, dass wir lernen, Gottes Reden, seine Gnade und Kraft
in unserem Geist, bzw. Herzen, zu empfangen, und sie dann in dieser Welt
weitergeben zu konnen. Durch Gebet sind wir an die Krafte des Himmels
angeschlossen und erbitten und empfangen sie fiir uns und unser Land.

Herr, setze in unserem Geist neu einen Hunger nach Ernte frei! Gib uns eine
tiefe Liebe fiir unsere Stadte, Dorfer und die Nationen dieser Welt.

Lasst uns die Entmutigungen der letzten Jahre abstreifen und neu auf
Gottes Geist horen. Denn nicht die richtige Theologie oder Strategie
wird Europa retten konnen, sondern der Glaube an einen lebendigen, sich
erbarmenden Gott, der diese Welt so sehr geliebt hat, dass er seinen Sohn
fiir sie gab.

Warum dieses Buch? 7

1-01_Warum dieses Buch.indd 7 @ 11.06.2012 16:43:42



Lasst uns auch die machtigste Ausriistung fiir unser Gebet fiir Stadte und
Nationen neu entdecken: Die Worte unseres Gottes!

Grundlage jeden Gebetes sollte das Wort Gottes sein, das wir natiirlich auch
in seiner Gesamtheit kennen lernen miissen, damit wir nicht willkiirlich
irgendwelche Verse aus dem Zusammenhang reifen und einfach fiir unsere
Zwecke einsetzen.

Dazu bendtigen wir auch die Gemeinschaft mit anderen Christen, denn im
Zusammenleben gleichen sich besondere Betonungen und Schwerpunkte
im Verstdandnis des Wortes Gottes wieder aus. Es ware sehr gefahrlich,
wenn wir einzelne Aspekte des Wortes als ,,die ganze Wahrheit“ betrachten
wiirden. Gefahrlich ist auch, wenn wir uns am Buchstaben festhalten und
dabei das lebendige Wort verpassen.

Die Gemeinschaft und der Austausch mit Geschwistern sind da eine
wunderbare Hilfe! Lasst uns aufeinander und auf Gottes Reden horen.

Ich schreibe dieses Buch auch deshalb, weil ich glaube, dass Gott in dieser
Zeit etwas Besonderes tut:

Im Dezember 2006 sah ich in einer Vision einen riesigen Adler, der sich
Uber eine Stadt legte und die gesamte Umgebung mit seinen Schwingen
bedeckte, um zu behiiten und zu bewachen, was Gott apostolisch auf dem
Land hervorbringen und bauen wollte. (Ps 91,1; Ps 127,4)

Zeitversetzt kam dann auch ein riesiger Lowe in die Stadt. Adler und Lowe
sind sich begegnet und haben sich ,gekiisst®. Als das geschah, kam es zu
extremen geistlichen Explosionen, und Zeichen und Wunder geschahen.

Einige Wochen spater, als jemand fiir mich betete, sagte diese Person:, The
lion and the eagle will learn to hunt together!“ — Lowe und Adler werden
lernen, gemeinsam zu jagen!

Adler (Prophetischer Dienst) und Lowe (Apostolischer Dienst) sind eigentlich
Wesen aus zwei verschiedenen Lebensrdaumen, aber um des Landes und der
Ernte willen werden sie zusammenkommen und zusammenarbeiten.

IndenvergangenenJahrenhabenvieleimVolk Gottesein neues Verstandnis
fiir Flirbitte und prophetischen Dienst bekommen - und auch Identitat und
Exzellenz darin.

Dabei haben wir bisher die Anbetungs-, Prophetie-, Furbitte- und
Gebetsdienste meist von anderen Diensten getrennt aufgebaut und
trainiert. Jetzt aber kommt eine Zeit der Ernte, und um dieser Ernte willen
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muissen wir unsere eigenstandige Identitat wieder auf den Altar legen und
lernen, frohlich mit Aposteln, Evangelisten und dem ganzen fiinffaltigen
Dienst gemeinsam zu arbeiten.

In Jesaja 60, 18 heiflt es, dass die Mauern der Stadt ,Rettung” genannt
werden — Rettung spricht vom Evangelium und von Evangelisation.

In Jesaja 62,6 steht dann, dass Gott auf diese Mauern der Stadt Wachter
(=Furbitter) bestellt.

Es ist eine Zeit, wo die Arbeit der Wachter/Beter/Propheten eng mit der
Arbeit der Evangelisten und Apostel verknlipft wird, so dass die Freude der
eingebrachten Ernte beiden gehort.

Die Beter werden dann viel schneller Gebetserh6rungen sehen und dadurch
ermutigt werden. Wie Josua und Kaleb werden sie zwar auch die Riesen
im Lande noch sehen, aber gleichzeitig sagen: ,Wir werden sie wie Brot
fressen.” Die Flrbitter werden nicht mehr nur die Harte des Landes und die
Anzahl der Feinde betonen, sondern die gute Ernte, die Milch, den Honig
und die fetten Trauben.

Ich glaube, dass viele der Gebete in den letzten Jahrzehnten wirklich den
Himmel ge6ffnet und Machte der Finsternis gebunden haben, aber niemand
holte die Gefangenen aus den Gefangnissen heraus. Die Wachter waren
vielleicht sogar fiir eine ganze Weile gebunden und die Gefangnistiiren
offen, aber die blinden, tauben und unglaubigen Gefangenen wussten es
nicht. Niemand hat es ihnen gesagt. - Wie tragisch!

Die herausfordernde Frage ist nun: Werden wir als Fiirbitter und Propheten
eigenstandig und allein bleiben, oder werden wir zu Waichtern und
Miteinbringern der Ernte, die Gott in unseren Stadten und Nationen
vorbereitet hat? Und werden auf der anderen Seite auch die Evangelisten,
Gemeindegriinder und der ganze fiinfféltige Dienst durchdrungen mit dem
Geist der Gnade und des Flehens? Werden Leiter Gebetsarbeiten, Flirbitter
und Prophetische Leute mit in die Entscheidungsfindungen hineinnehmen?

Es geht dabei nicht nur um die Zusammenfiihrung der Spezialisten auf den
Gebieten der Furbitte und des prophetischen und apostolischen Dienstes!
Nein, Gottes Herz ist es, dass sein ganzes Volk lernt, das Land zu lieben,
Ernte zu erwarten und sie mit einzubringen. Flrbitter und Evangelisten,
Hausfrauen und Geschaftsleute, Studenten und Rentner, Gebetsteams
und Gemeindegriinder lernen ihre Autoritat in Jesus kennen und wollen
das Reich Gottes kommen sehen. Sie lernen, Gottes Worte fiur Stadte
und Regionen zu suchen und zu finden. Diese Worte beten sie aus und
verkiinden sie - den Menschen und dem Land!

Warum dieses Buch? 9
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Europa soll noch einmal neu die Chance haben, das Wort Gottes zu horen
— durch Gebet und Evangelisation! Keiner von uns wird die Ernte allein
einbringen kénnen — wir brauchen einander. Wenn dieses Buch dabei helfen
kann, dann hat es sich gelohnt! Dafiir habe ich es geschrieben.

Monika Flach, zoo7

Update 2012 - aktuelle ermutigende Fakten zum Thema Gebet

Habakuk 1,5: Seht euch um unter den Nationen und schaut zu und stutzt,
ja, staunt! Denn ich wirke ein Werk in euren Tagen — ihr glaubtet es nicht,
wenn es erzahlt wiirde.

Wir diirfen in einer Zeit leben, wo der Heilige Geist weltweit enorme Dinge
tut. Die Globalisierung birgt nicht nur Gefahren, sondern bringt gerade
fiir das Evangelium grofartige Chancen, da wir in kiirzester Zeit tiber das
Internet mit Gottes Wirken in den Nationen verbunden sein konnen. Beter
konnen liber SMS oder durch das Internet blitzschnell weltweit informiert
werden — das sind Moglichkeiten, die keine Generation vor uns hatte!
AuBerdem hat Gott in den letzten Jahrzehnten den Dienst der Fiirbitte
wieder neu betont und aufgebaut. Noch nie in der Kirchengeschichte
wurden so viele Blicher liber Gebet geschrieben.

Ich mochte hier einige der Gebets-Entdeckungen der goer Jahre anfiihren,
die wir mit entdecken durften und diirfen. Gott gab seinem Leib
Offenbarung lber:

1. Fiirbitte - Identifikation und stellvertretende Bue — Wie konnen
wir aktiv die Wunden der Vergangenheit heilen und Fluch vom
Land entfernen? (Zum Beispiel in Deutschland: Bearbeitung der
nationalsozialistischen Vergangenheit — unter anderem FFD-Konferenz
1985 auf dem Geldnde des Reichsparteitags in Niirnberg, etc.)

2. Transformation von Stddten — Strategisches Gebet und geistliche
Kampffiihrung.— ImFokusunsererGebetesindnichtnurEinzelpersonen,
sondern ganze Stadte, Regionen und Nationen. Pragend waren hier
u.a. die Transformationsvideos von George Otis, die weltweit bekannt
wurden.

3. Evangelisation und Gebet kommen zusammen — Ed Silvoso hat hier
einen groBen Anteil an der Ermutigung des Leibes Jesu fiir Stadt-
Evangelisation.

4. Spiritual Mapping - ,,Geistliche Landkarten erstellen* — Informiertes
Beten. Wie kann man die Berufung einer Stadt im Natiirlichen und
im Geistlichen erkennen? Wie kdnnen wir informierter und gezielter
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beten und mit Gottes Planen fiir die Stadt kooperieren? George Otis,
Gerda Leithgob, Alistair Petri und weitere Fiirbitter lehrten tber diese
Themen.

5. Fasten und Hingabe an das Land — Dass Hingabe an ein Land oder eine
Stadt unser Mal an geistlicher Autoritat erhoht, war Vielen zu dieser
Zeit noch ganz neu.

6. Prayerwalking - Gebetsspazierginge. Das Gebet wurde aus den
Gemeinden und Gebetskammerchen heraus in die Stadte gebracht.
(Gebetsspaziergdnge, Jesus-Marsche, Gebetseinsdtze, Versohnungs-
wege, etc.)

7. Personliche Fiirbitte fiir Leiter — Leiter und Furbitter erkannten, dass
Furbitte mit dariiber entscheidet, ob ein Leiter erfolgreich ist in dem,
was er tut. — Es kamen Biicher heraus, wie: ,Gottes Waffentrager —
Gottes Leitern effektiv dienen®, ,Das schiitzende Gebet”, ,Gebete fur
Leiter”, etc.

8. Das horende Gebet - ist nicht nur Reden, sondern beidseitige
Kommunikation mit Gott. In diesem Zusammenhang begann auch
schon die Restauration des prophetischen Dienstes.

9. Prophetische Fiirbitte: — Proklamation und Deklaration des Wortes
Gottes wurden neu betont. Bei Prophetischer Firbitte betet man
nicht zu Gott, sondern kommt aus der Gegenwart Gottes und spricht
das Wort Gottes uber das Land aus. Vorher war uns hauptsachlich der
priesterliche Furbittedienst bekannt, nun kam auch der konigliche
Gebetsdienst hinzu (Konige & Priester).

10. Fiirbitte und Anbetung wurden miteinander verkniipft. Aus der
Anbetung in Firbitte zu gehen und aus der Firbitte in Anbetung,
eroffnete fiir viele Gebetszeiten eine komplett neue Dynamik.

11. Fiirbitte Mobilisation fiir unerreichte Volksgruppen — Es begannen
weltweite Gebetsinitiativen wie z.B. fuir das ,,10/40 Fenster”, ,Gebet
flir unerreichte Volksgruppen®, etc.

12. Fiirbitte Mobilisation fiir alle Gesellschaftsbereiche/Marketplace
— Gebet fur Politik, Wirtschaft, Gesellschaft, Schulen, soziale
Ungerechtigkeiten (Wachtergebet, Mitter in Kontakt, Micha-
Initiative), u.v.m.

13. Kindergebetsbewegungen - Offenbarung, dass Gott schon
Kinder gebrauchen mochte (z.B.: Daniel-Gebetsgruppen von King’s
Kids). Besonders in Asien, Indonesien und Indien gibt es heute
Gebetskonferenzen fiir Kinder, in denen 1.000- 20.000 Kinder fiir ihre
Nationen beten.

14. Wir brauchen den Heiligen Geist! — Fakt ist: Ohne den Heiligen Geist
sind alle unsere Bemiihungen und Strategien umsonst! Es ist immer
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noch Gott selbst, der sein Reich auf dieser Erde baut. Davon miissen wir
zutiefst liberzeugt und durchdrungen sein, so dass unser Herzensschrei
ist: Weniger von uns - mehr von dir, Heiliger Geist!

Gebet und Evangelisation kommen tatséchlich zusammen!

In der Einfilhrung dieses Gebetsbuches hatte ich 2007 von der Vision
geschrieben, dass Adler und Léwe (Prophetischer und Apostolischer Dienst
| Gebet und Evangelisation) zusammenkommen. Heute, 2012 sehen wir,
dass dies weltweit geschieht!

Dass der Missionsaufttrag eng mit einem Gebetsauftrag verknlpft ist,
betont auch Dick Eastman, der internationale Prasident von ,Every home
for Christ” (www.ehc.org), einer Bewegung, die sich das Ziel gesetzt hat,
das Evangelium in jedem Haus zu verteilen. Grundlage dieser Feststellung
war Mt 9,38: ,Bittet nun den Herrn der Ernte, dass er Arbeiter aussende in
seine Ernte!”

Sie begannen daraufhin ab 2004 eine 24 Stunden-Gebetswache weltweit
nach dem ,Harp and Bowl“- Modell fiir ihre Missionsdienst aufzubauen.
(Die Bezeichnung Harfe und Schale — Anbetung und Gebet - leitet sich aus
Offb 5,8 ab.)

Ihr Vergleich von zwei 7-Jahresperioden zeigt die enormen Auswirkungen
von Gebet auf Evangelisation. Sie verglichen dabei, in wie viele Hauser sie
das Evangelium verteilen konnten und wie viele Menschen sich aufgrund
dessen fur Jesus entschieden und bereit waren, sich weiter schulen zu
lassen:

1997 bis 2003 (ohne Gebetsunterstiitzung) erreichten sie im Schnitt
41.504 Héuser jeden Tag mit dem Evangelium. Daraus folgten registrierte
Entscheidung fiir Christus mit Nacharbeit: 2770 jeden Tag.

2004-2010 (Mit 24 Stunden Gebetswache) erreichten sie im Schnitt 129.424
Hauser pro Tag (daraus folgten registrierte Entscheidung fiir Christus mit
Nacharbeit: 20.122 jeden Tag.

Allein in den Jahren 2010 und 2011 explodierten die Zahlen. Sie erreichten
221.322 Hauser pro Tag und registrierten 38.927 Entscheidungen jeden
Tag in dieser Zweijahresperiode.

Der Vergleich von dem Zuwachs von Gemeindeneugriindungen aufgrund
der Evangelisation zeigt Erstaunliches: zwischen 1997 und 2001

(FUnfjahresperiode), wo es noch kein Gebetsdienst gab, verzeichneten
sie nach anfinglichen guten Ergebnissen eine deutliche Abnahme
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der Gemeindeneugriindungen. Zuletzt lag sie im Jahr 2001 bei 286
Neugriindungen. Insgesamt wurden in den fiinf Jahren 9.820 Gemeinden
gegrindet.

In der Fiinfjahresperiode zwischen 2007 und 2011 stieg dagegen die Rate
der Gemeindeneugriindungen rasant an.

2007 — 3.377 neue Gemeinden
2008 — 7.329 neue Gemeinden
2009 — 18.935 neue Gemeinden
2010 — 25.468 neue Gemeinden
2011 — 29.128 neue Gemeinden

Insgesamt wurden in dieser Zeit 84.237 neue Gemeinden gegriindet.

Bei den neuen Strategien, die Gott offensichtlich weltweit aufzeigt, steht
das Gebet im Zentrum, von dem aus alles Weitere wie Mission und sozialen
Diensten ausgeht.

Das Fazit ist: Einheit des Leibes, unaufhorliches Gebet, Evangelisation,
soziale Dienste — wenn diese Elemente vorhanden sind, hat das Evangelium
eine Durchschlagskraft und Nationen werden verdndert.

(Quelle:Jakarta — World Prayer Assembly, Mai 2012)

Im Kapitel ,,Gebete fiir Nationen sind einige weitere ermutigende
Statistiken aufgefiihrt. Wir dirfen uns als Beter in einer weltweiten
Bewegung sehen. Unser Herz wird durch diese frohen Botschaften gestarkt
— auch fiir unsere Gebete hier Zuhause.

Gewiss, Gott wird noch einmal eine grofe Ernte in Europa einbringen und
daflir geben wir gerne unsere Zeit und unser Herz, doch lasst uns
gleichzeitig auch immer wieder unsere Augen auf andere, jetzt schon reife
Erntefelder erheben und jubeln, dass das Reich Gottes nahe gekommen ist.
Das Reich unseres Vaters ist gro und wir freuen und jubeln liber jede Ernte
und jeden Durchbruch weltweit.

Starkt eure Hinde und schwankenden Knie, ermattet nicht, sondern lasst
uns stark werden im Geist — denn der Herr ist nahe!
Monika Flach, 2012
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— Wie setze ich das Gebetsbuch ein? —

Im jahrelangen Training von Betern und Gebetsleitern habe ich einige
Erfahrungen gesammelt, aus denen ich nun vorneweg noch einige Tipps
und Anregungen zum Gebrauch dieses Gebetsbuches geben mochte.

Das Allerwichtigste zuerst:

Entdecke die Herzensanliegen Gottes - und mache sie zu deinen eigenen.
Bekomme ein Herz fiir deine Stadt und die Nationen! Du wirst nicht zu kurz
kommen, wenn du zuerst nach dem Reich Gottes und seiner Gerechtigkeit
trachtest, im Gegenteil! Oft sind wir so sehr mit unseren personlichen
Noten beschaftigt und es ist wunderbar befreiend, dass wir uns nicht langer
um uns selbst kiimmern miissen, sondern unsere Energie und Leidenschaft
fiir die Erreichung der Welt einsetzen dirfen.

Wir lernen, kithn und vertrauensvoll in den Thronraum zu stiirmen, um
die so gern gewahrte Hilfe abzuholen, die diese verlorene Welt dringend
benotigt. (Hebr 4,16)

Dieses Gebetsbuch kann in Gebetsversammlungen eingesetzt werden, ist
aber besonders auch fiir den Einsatz im Freien gedacht. Deshalb habe ich
mich auch fiir eine Ringbindung entschieden, damit es moglichst einfach
umgeklappt werden kann und beim Beten vor Ort, beim Gehen durch die
StraRen, Stddte und Regionen leichter einsetzbar ist.

Ich wiinsche mir sehr, dass es fiir viele Tausende von uns in Europa zu einem
Lebensstil wird, unseren Stadten und Landern das Wort Gottes zu bringen
- in Gebet, Proklamation und Evangelisation. Wir benétigen nicht nur
einzelne, gezielte Einsatze, vielmehr soll es Teil unseres Alltags werden, fur
die Menschen um uns herum zu beten, fiir die Hauser, ganze StralRenziige
und das Land, das wir lieben.

Lasst unslernen, direkt aus der Bibel zu beten. Das Wort Gottes hat die Kraft,
Ligen und Schleier zu beseitigen und dringt durch bis in die Herzen der
Menschen. Immer wieder habe ich beobachtet, dass unsere Gebete zu den
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Zeitpunkten, wenn wir das Wort Gottes beteten, sofort um ein vielfaches
an Glaubenskraft, Qualitat und Prazision zunahmen. Das Wort Gottes ist
an Schlagkraft einfach nicht zu lbertreffen! Unsere selbst ausgedachten
Gebete sind oft nur ein verwasserter Abklatsch von der gewaltigen Kraft
des Wortes Gottes.

Und wir missen auch wissen: Gott erfiillt nicht unbedingt unsere
eigenen Worte, aber er hat auf jeden Fall versprochen, seine Worte und
Verheifungen zu erfiillen. Lasst uns also Gott suchen und seine konkreten
Plane fiir unsere Regionen entdecken und ausbeten!

Beten mit dem Wort Gottes will gelernt sein! Viele von uns wiirden
wahrscheinlich zundchst (iberfordert sein, passende Bibelstellen fir
Gebete fiir Stadte und Regionen schnell zu finden, wenn sie draulen
unterwegs sind. Mir ging es jedenfalls so - und oft betete ich daher nur
bruchstiickhaft das, woran ich mich gerade erinnern konnte. Das ist ja auch
nicht nur schlecht, aber es hat doch eine ganz besondere Kraft, wenn du
sagen kannst: ,Es steht geschrieben in....”

Es ist wie vor Gericht, wenn du dich unter Nennung der Paragraphen
und Gesetzesgrundlagen auf deine Rechte berufen kannst, dann ist das
wirksamer als deine eigenen Bitten oder Ideen! Du kommst auf eine ganz
andere Ebene der Autoritat. Wenn du die Gebete und Proklamationen
aus dem Wort Gottes einige Zeit lang wieder und wieder gebetet und
ausgesprochen hast, wirst du merken, wie sich diese Worte ,,auf deinen
Lippen bereit halten®, sobald du unterwegs bist — auch ohne dieses Buch!
(Spr 22,18),

Dieses Handbuch soll dir einen Zugang zur Bibel geben, so dass du damit
vertraut wirst, wie du Gottes Wort flir das Land ausbeten kannst. Es soll dir
auch helfen, durch den regelmaBigen Gebrauch treffende Verse auswendig
zu lernen und dir auBerdem Glauben geben, konkrete Worte Gottes fiir
deine eigene Stadt/Region zu entdecken!

Die Gebete und Proklamationen in diesem Buch konnte man natirlich
einfach als , Listengebete” durchbeten. Wichtig ist aber vor allem, dass sich
dein Glaube mit dem Wort verbindet. Dir wird bestimmt auffallen, dass du
fiir einige der Bibelverse in diesem Handbuch mehr Glauben hast, als fiir
andere. Freue dich daran, denn das wird der Heilige Geist gebrauchen, und
dir einen Schwerpunkt fiir deine Gebete geben.

Das Wort Gottes muss in unserem Geist, in unserem Herzen, landen und erst
dann, wenn wir es vertrauensvoll aussprechen oder beten kdnnen, entfaltet
es Gottes Kraft, die Veranderung schafft. Lass dich nicht entmutigen oder
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davon abbringen, das Wort im Glauben zu sprechen, denn in ihm steckt die
Gnade zur Rettung fiir dich und deine Umgebung.

Ganz wichtig ist aber: Das Wort Gottes ist nie als Formel zu verwenden,
es ist nicht magisch oder mystisch. Nein, setze dein Vertrauen nie einfach
auf ,die richtigen Worte“, denn darum geht es nicht! Im Reich Gottes dreht
sich alles um die lebendige Beziehung zu unserem Gott, der das Wort ist!
Paulus hat es sehr gut ausgedriickt, indem er sagte: ,Ich weil, wem ich
geglaubt habe!“ (2. Tim 1,12) - WEM, nicht WAS!

Ich mochte auch klar betonen: Proklamation oder das Beten des Wortes
Gottes fiir das Land wird nicht alle Probleme |6sen, denen wir in unseren
Stadten begegnen. Ich mochte in diesem Buch nicht den Glauben an eine
Strategie verkiinden, sondern den Glauben an einen lebendigen Gott, der
seinem Sohn die Nationen als Erbe versprochen hat. (Ps 2,8)

Als Menschen sind wir immer sehr leicht in Gefahr, unsere Sicherheit in
einem Prinzip oder einer neuen Vision finden zu wollen. Gott aber wird nie
von unserer ,vollkommenen Theologie® oder unseren ,neuen Strategien®
beeindruckt sein. Was er dagegen liebt, ist, wenn Menschen ihm etwas
zutrauen — nicht nur fiir ihr eigenes Leben, sondern auch fiir ihre Stadte
und Nationen. Traust du ihm etwas zu?

Die lebendige Kommunikation mit unserem Gott ist durch nichts zu
ersetzen. Oft redet der Herr und gibt spontan Bilder und Strategien,
wahrend wir zu Hause oder unterwegs sind. Habe daher am Besten immer
Stift und Papier bei dir, damit du aufschreiben kannst, was wichtig ist!
Unser Geist wird lernen, in Bezug auf die Situation des Landes wachsam zu
sein. Wir lernen, die natirliche Welt mit den Augen Gottes zu sehen und
zu bewerten, selbst wenn wir einkaufen gehen oder durch die Stadt fahren.
Unser Geist lernt es auch mitzubekommen, welche Worte das Land horen
muss und welche Worte wirklich treffend sind. Vom Heiligen Geist geleitet
setzen wir dann die Waffen des Wortes Gottes gezielt ein.

In den Gebetstexten tauchen immer wieder solche Lucken auf: ,,
Setze an diesen Stellen jeweils den Namen der Stadt, Nation oder zum Teil
auch der Einzelpersonen, fir die du betest, ein. So wird das Wort Gottes
aktuell in Raum und Zeit platziert und entfaltet dort seine Kraft.

Setze immer dein Herz mit ein, wenn du betest - und stelle deine Stimme
Gott zur Verfligung, dass er sie mit Dankbarkeit, Flehen oder Leidenschaft

erfiillen kann. Unserer Stimme und unser Korper sind ein Werkzeug und
eine Waffe fiir ihn, er soll sie gebrauchen kénnen!

16 Gebetsbuch fiir die Ernte

1-02_Und wie setze ich es ein.indd 16 @ 11.06.2012 16:43:55



Der erste Teil des Handbuches wird ein prophetisch-apostolisches
Verstandnis daftir bringen, wie man an ein Land herangehen kann. Vielleicht
wird es ja auch dir noch einmal einen neuen Zugang geben zu der Stadt
oder Nation, in der du wohnst.

Der zweite Teil besteht aus Gebeten und Proklamationen zu unterschied-
lichen Themen, die man unter der Fiihrung des Geistes Gottes im Land
und fiir das Land einsetzen kann. Diese Gebete bestehen lGiberwiegend aus
Bibelstellen, die jeweils fiir den direkten Gebrauch umformuliert wurden.
Sie sollen auch helfen, dich darin zu trainieren, das Wort Gottes aus-
zubeten, so dass dann die Worte, die Gott dir gibt, in deinem Mund ganz
selbstverstandlich zu Gebeten werden.

Derdritte Teil ist noch nicht fertig. Er besteht aus leeren Seiten, die fiir dich
und fir deine Stadt oder Region gedacht sind! Hier kannst du die konkreten
Bibelstellen und das prophetische Reden Gottes fiir deine Region sammeln
und dann zum Gebet parat haben. Suche gezielt Worte aus der Bibel, die
duin deiner Stadt und Region sprechen sollst. In diesen Teil kannst du auch
Stadtplane oder Landkarten der Region einfligen, fiir die du betest.

Da wir uns fir die Ringbindung entschieden haben, kannst du Seiten, die
du nicht brauchst, herausreiflen, so dass du wirklich ein handliches Buch fur
deinen eigenen Gebrauch erstellen kannst.

Ich wiinsche dir und euch viel Freude und gute Gebetszeiten mit dem
Wort Gottes fiir eure Stadte und Regionen - und wenn ihr Zeugnisse oder
Kommentare aus Erfahrungen mit diesem Gebetsbuch habt, wiirde ich
mich natiirlich sehr darliber freuen! (contact@kingdomimpact.org)

Lasst uns Europa neu mit dem Wort Gottes erfiillen — in Evangelisation und
Gebet!
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Prophetisches Verstandnis fiir
Land und Ernte

1. Gott hat ein Herz fiir Stidte und Nationen

Unser Gott ist unvorstellbar grof8! Seine Fahigkeiten und Kapazitdten
Ubersteigen unseren Verstand! Schon allein die Tatsache, dass Gott jeden
einzelnen Menschen auf dieser Welt sieht, kennt und sogar die Haare auf
unserem Kopf gezadhlt hat, ist mehr, als ein Mensch wirklich begreifen
kann! Und die Herzenskapazitat unseres Gottes ist sogar noch viel groRer!
In Hiob 34,29 heillt es: ,,Sowohl liber einer ganzen Nation als auch zugleich
tiiber dem Einzelnen wacht er, [...]“

Eine solch komplexe Einheit wie eine Nation, die aus Tausenden, Millionen
von Menschen, Stadten und Doérfern, komplexen Strukturen, Geschichte,
Kultur und vielem mehr besteht, ist fiir ihn nicht schwieriger zu bewachen,
als ein einzelner Mensch! Er ist Gott! Und er hat diese enorme Zoom-
Fahigkeit, mit der er sowohl in die Kleineinstellung geht, als auch die
GroReinstellung miteinemBlick erfassenkann!Erschautaufeineneinzelnen
Menschen, dann auf eine ganze Stadt, auf eine Region, eine ganze Nation,
die Welt. Er zoomt einfach in diese unterschiedlichen GroReneinheiten und
erfasst sie bis ins kleinste Detail.

Er geht mit all diesen Einheiten auch gar nicht so unterschiedlich um —
schon im Alten Testament spricht er durch die Propheten so personlich
und direkt zu ganzen Volkern oder Stadten, als seien es Einzelpersonen.
Auch Jesus sprach nicht nur zu Einzelnen, sondern zu ganzen Gruppen von
Menschen — zu ganzen Stddten als geistliche Einheit!

(Beispiele: In Lk 13,34 spricht er zu Jerusalem, in Mt 11,20-23 zu Chorazin,
Betsaida und Kapernaum.)

Wie Jesus gesandt wurde, sendet er auch uns — und mochte uns an seiner
Sicht und Zoomfahigkeit teilhaben lassen, an seiner Liebe und Leidenschaft
flir die Stadte und Nationen, fur diese Welt!
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— Ausbreitung des Wortes Gottes im Land —

Herr, wir proklamieren folgende Worte in das Land von hinein. Wir
sprechen zu den Stadtteilen, Straen und Hausern. Wir sprechen dein Wort zur
ganzen Schopfung und setzen deine machtigen Worte in Raum und Zeit.

1. , der Herr ist HERR und ihm gehért das Land ! (3. Mo 25,23)*
2. Wirriihmen Gottes Liebe und Gnade iiber und danken und preisen

Gott fur das, was er in dieser Gegend schon getan hat und tut. Die
Liebe Gottes wird nicht ruhen, bis sie auch die tiefsten Punkte der Welt
erreicht, auch hier in . (2. Mo 34,6*; Ps 103)

3. Wir beanspruchen dieses Land im Namen des Herrn und erwarten
Wiedererstattung der verlorenen Jahre. (4. Mo 33,53; 5. Mo 3,18; Jos
1,3; Joel 2,25)

4. Wir bekennen, dass wir ohne Gott nichts tun konnen. Wir bitten und
beanspruchen die Fiihrung und das Wirken des Heiligen Geistes und
sind bereit, darauf einzugehen und zu gehorchen. (Joh 15,5)*

5. Herr, wir wollen sehen, dass das Wort Gottes wieder der ganzen
Schopfung gepredigt wird, weil die Schopfung sehnslichtig auf
das Offenbarwerden der Kinder Gottes in wartet. Nicht nur
Menschen, sondern das gesamte Land soll das Wort wieder horen.
So sprechen wir auch zum Land: Land, Land, hore des Herrn Wort.
(Kol 1,23; Rom 8,19; Jer 22,29)*

6. Herr, damit das Land deine gelduterten Worte horen kann, miissen
die Fundamente des Landes von Siinde und Fluch gereinigt werden.
Herr, wir werden unsere Siinde und die des Landes ans Licht ziehen
und mit dir Ubereinstimmen, dass wir Fluch und Strafe verdient
haben. Aber wir wissen: Jesus ist fiir uns zum Fluch geworden. Wir
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nehmen deinen Rettungsweg voller Demut und Dankbarkeit an.
(vgl. Ps119,140; Spr 30,5; Hebr 4,12-13; Gal 3,13).

7. Herr, du sagst in Matthdaus 5,6: ,Gllckselig, die nach der Gerechtigkeit
hungern und diirsten, denn sie werden gesattigt werden.“ Deshalb
rufe ich den Menschen in zu: Hungert und dirstet nach Gottes
Gerechtigkeit und erkennt, dass ihr Gott nichts zu bieten habt.
Beharrt nicht auf Eure Selbstrechtfertigung, sondern hungert nach der
geschenkten Gerechtigkeit.

8. Herr,ich bete fiir gedffnete Augen und Ohren.Denn der Glaube kommt
aus dem Horen deines Wortes. Herr, erleuchte die Augen der Herzen
in , damit die Menschen dich kennen lernen. Auch ihre ewige
Berufung sollen sie sehen kdnnen, ebenso wie auch das Erbe, das du fir
sie hast, und die Auferstehungskraft, die uns erlost von der Macht der
Siinde und des Todes. (Rom 10,17; 2. Kor 4,4; Eph 1,17-19)*

9. Herr,ich proklamiere tiber :Dawerden die Augen der Sehenden nicht
mehr verklebt sein und die Ohren der Horenden werden aufmerksam sein.
Und das Herz der Unbesonnenen wird auf Erkenntnis acht geben und die
Zunge der Stammelnden wird flieBend Deutliches reden. — Was fiir eine
wunderbare Verheifung! (Jes 32,3-4)*

10. Herr, erlése uns in von dem Fluch, dass wir Ohren haben, aber
nicht hoéren wollen, dass wir Augen haben, aber nicht sehen. Wir
sind widerspenstig gegen dein Wort und nihilieren es durch unsere
Erfahrungen und menschlichen Gedanken, so dass zum Schluss
keine Kraft mehr darin Ubrig ist. Vergib unsere Halsstarrigkeit. Wir
sind unbeschnitten an Herz und Ohren und widerstreben allezeit
dem heiligen Geist. Erlése uns von dem Bosen, der Rebellion und
Widerspenstigkeit gegeniiber deinem guten Wort. (Apg 7,51)*

11. Herr, erlose uns von dem Geist des Schlafes (Religiositat), der uns
schlummern und trage werden lasst. Herr, dieser Geist ist im Land, weil
dein Volk dich nur mit seinen Lippen ehrt, aber sein Herz fern von dir
halt. Herr, wir bekennen dir unsere Schuld, verbirg dich nicht vor uns.

Gib den Hunger nach deiner Wahrheit. (Jes 29,9-10+13)*
12. Gott, gib uns in gedffnete Tiiren, damit die frohe Botschaft

weitergegeben werden kann. Gib uns solche Tiren fiir ganze
Regionen und Stddte, aber auch zu Einzelpersonen. Herr, gib uns
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Gebete im Neuen Testament
Gebete fiir Verlorene:

Jedes Gebet fangt im Himmel an! Gott selbst hat ein Anliegen und
gibt diese Last dann einem Menschen ins Herz. Im Thronsaal Gottes
werden die Gebete der Heiligen auf dem Altar gesammelt. Dann gibt
es Zeitpunkte, zu denen diese Gebete ausgegossen werden. Blitze
und Donner gehen dann vom Thron aus. (Offb 5,6-8, Offb 8,3-5 Gebete
der Heiligen) Alles, was hochsteigt, kommt auch wieder runter!
So lasst uns beten und unsere Gebete zum Thron Gottes bringen:

Nimm dir ein Blatt Papier und schreibe darauf den Namen der Person oder
der Stadt, fiir die du betest. Lege deine Hand darauf oder lege das Blatt
Papier auf dein Herz und bete dann, indem du in die Liicken jeweils den
Namen der Person oder des Ortes einsetzt:

Herrlichkeit und der Erkenntnis Gottes

Herr, lass die Blitze der Herrlichkeit und der Erkenntnis Gottes aus dem

Thronraum jetzt (Name der Personldes Ortes) treffen. Durchdringe
mit deiner Herrlichkeit, so wird er nicht mehr derselbe sein!

(Hiob 36,32)*

Uberfiihrung von der Siinde des Misstrauens gegeniiber Jesus

Herr, ich flehe zu dir, iiberfiithre durch den Heiligen Geist von Siinde,
besonders von der Siinde, Jesus zu misstrauen und ihm nicht zu glauben.
(Joh 16,8b)*

Beseitigung von Blendwerken und Bereitung des Herzensbodens

Herr, reile durch die Verkiindigung der Wahrheit alle Blendwerke und
Schleier vor den geistlichen Augen fort, damit die Verlorenen das helle
Licht des Evangeliums sehen kénnen. Herr, entferne die festgetretenen
Pfade, das Steinige und die Dornen aus den Herzen, damit das Wort Gottes
aufgenommen und nicht geraubt wird. Ich weiR genau, dass wir nicht mit
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Fleisch und Blut kampfen. Und ich werde nicht mit fleischlichen Waffen
kampfen, denn die Waffen unseres Kampfes sind nicht fleischlich, sondern
geistlich. Sie sind machtig fiir Gott zur Zerstérung von gedanklichen
Festungen. So zerstoren wir Verniinfteleien und jede Hohe, die sich gegen
die Erkenntnis Gottes erhebt und nehmen jeden Gedanken gefangen unter
den Gehorsam Christi.lchdanke dir,dass wennich mit redenwerde, die
Botschaft das Herz erreichen wird und nicht durch die Gedankenfestungen
abgefangen und neutralisiert werden darf. Ich binde auch jede Macht der
Finsternis, die die Kommunikation von Herz zu Herz verhindern und storen
mochte. Der Feind darf zu dieser Zeit nicht reden. Danke Herr, dass Du uns
Autoritat lUber die ganze Kraft des Feindes gegeben hast. (2. Kor 4,4; Mt
13,1-23; 2. Kor 10, 3-5; Lk 10,19)*

Fleischernes Herz, neuer Geist, Siindenvergebung

Herr, ich bete fur , dass du dein Gesetz in seinlihr Innerstes legst
und es auf seinf/ihr Herz schreibst. Du willst sein/ihr Gott sein und es ist
dein Wunsch, dass Teil deines Volkes sein soll. Du versprichst:
Und ich werde alle Schuld vergeben und an die Siinden von nicht
mehr denken. Deine wunderbare Verheifung ist: Und ich werde

ein neues Herz geben und werde einen neuen Geist in sein/ihr Inneres
geben, und ich werde das steinerne Herz aus entfernen und
ihml/ihr ein fleischernes Herz geben. Genau das erbitte ich fir

(Jer 31,33-34; Hes 11,19)*

Rettung vor dem ewigen Gericht durch Glauben an den Sohn Gottes

Jesus, du bist der von Gott eingesetzte Richter der Lebenden und der Toten.
Du wirst kommen in deiner Herrlichkeit und alle Engel mit dir. Dann wirst
du auf deinem Thron der Herrlichkeit sitzen und die Nationen richten. Herr,
wir wissen, es wird ein ,,zu spat” geben. Deswegen flehen wir dich an, dass
die Menschen in dich kennen lernen. Offne ihnen die Augen, damit sie
sehen, dass du allein der Weg, die Wahrheit und das Leben bist, damit sie
errettet werden von ihrer Bosheit, Widerspenstigkeit und aller Siinde. Denn
die Wahrheit ist, dass es dem Menschen bestimmt ist, einmal zu sterben,
danach aber kommt das Gericht. (Apg 10,42; Mt 25, 31; Joh 14,6; Hebr 9,27)*

Erntearbeiter

Herr, dein Wort sagt, die Ernte ist grof}, aber es gibt nur wenige Arbeiter.
Ich rufe heute zu dir als dem Herrn der Ernte: Setze neben mir noch andere
Erntearbeiter frei. Lass sie zu gehen, um ihm/ihr mit ansteckendem
Glauben von dir zu erzéhlen, wo ich sie nicht erreiche und keinen Zugang
zu seinem/ihrem Herzen habe. (Mt 9,38)*

Gebete im Neuen Testament: Gebete fiir Verlorene 139

3-04_Gebete fiir Verlorene.indd 139 @ 11.06.2012 16:47:24



	1-00_Schmutztitel und Impressum
	1-00A_Zwischentitel
	1-01_Warum dieses Buch
	1-02_Und wie setze ich es ein
	2-01_Prophetisches Verständnis
	2-02_Königreich_Erlösungsplan
	2-02A_Beten aus dem UEbernatuerllichen
	2-03_Apostolischer Umgang
	2-04_Fürbitte
	2-05_Prayerwalking
	2-06_Kraft des Segnens
	2-07_Häuser reinigen
	2-08_Fragebogen
	2-09_Fragen Ernterecherchen
	3-00_Zwischentitel
	3-01_Schöpfung
	3-02_Ernte
	3-03_Ausbreitung des Wortes
	3-04_Gebete für Verlorene
	3-05_Geöffnete Augen
	3-06_Königreich
	3-07_Führung
	3-08_Gemeindegründung
	3-09_Nationen
	3-10_Buße
	3-11_Barmherzigkeit
	3-12_Leib Jesu
	3-13_Regierung
	3-14_Leiter
	4-00_Zwischentitel
	4-01_Landkarten
	4-02_EigeneProklamationen
	4-03_Werbung



